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	Selbstfindungsphase
	Informationsphase
	Entscheidungsphase
	Realisierungsphase

	Azubibotschafter – Auszubildende stellen ihre Ausbildung und ihren Ausbildungsbetrieb vor

Fortgeschrittene Auszubildende berichten aus erster Hand direkt aus dem Berufsalltag. 
	
	

	Führungen im Bildungszentrum

Die Handwerkskammern unterhalten Bildungszentren in allen Regionen, in denen beispielsweise die überbetriebliche Lehrlingsunterweisung stattfindet. Dort werden praxisnah im hochmodernen Umfeld Qualifikationen vermittelt.
	
	

	Organisation von Betriebsbesichtigungen für Schulklassen

Die Ausbildung entlang der Wertschöpfungskette ist ein Markenzeichen der dualen Ausbildung, gerade im Handwerk. Bei Betriebsbesuchen lässt sich die Praxisorientierung besonders eindrücklich vermitteln.
	

	Vorträge in Schulen zu Karrieremöglichkeiten im Handwerk

Mitarbeiter der Handwerkskammer referieren über die vielfältigen Aufstiegsmöglichkeiten im Handwerk, die Durchlässigkeit zum Studium mit Meisterabschluss sowie die Möglichkeiten der beruflichen Selbstständigkeit.
	

	Präsenz auf Berufsinformationstagen /-messen

Mitarbeiter der Handwerkskammer präsentieren Berufe und Karrieremöglichkeiten im Handwerk.

	 „Schul- oder Ferienwerkstatt“

Erfahrene Ausbilder bringen Schülern handwerkliche Tätigkeiten bei. So erhalten sie Einblicke in verschiedene Berufsbilder und bekommen dadurch eine wertvolle Hilfestellung bei der Berufsorientierung. 
	

	Vorträge zum Verbundstudium im Handwerk, Roadshow „Dualissimo“

Teilnahme an der bayernweiten Messe Dualissimo zum Dualen Studium mit einem Messestand der Arbeitsgemeinschaft der bayerischen Handwerkskammern
	
	

	App „Lehrstellenradar 2.0“ zur Berufsorientierung 

Das Lehrstellenradar bietet einen einfachen Zugang zu freien Lehrstellen oder Praktikumsplätzen in Handwerksberufen. Zudem können Bewerbungen und Lebensläufe erstellt und versendet werden. Wer ein Profil mit Wunschberufen und dem gewählten Umkreis hinterlegt, kann sich automatisch informieren lassen, sobald passende Stellen vorhanden sind.

	Nachwuchskampagne „Macher gesucht“ unter www.lehrlinge-fuer-bayern.de
Webseite als zentrale Anlaufstelle für die Nachwuchswerbung im bayerischen Handwerk (Blogs, Berufe-Checker, Berufe-Wiki)
	

	Informationsveranstaltungen für Schulleiter und Beratungslehrer

Mitarbeiter der Handwerkskammern stellen die Vielfalt der Ausbildungsberufe und die anschließenden Karrieremöglichkeiten vor. Fokus können die Voraussetzungen für die einzelnen Berufe oder auch die Durchstiegschancen zum Studium sein.
	
	

	Berufehandbuch A-Z 

A-Z: Zielgruppengerechte Beschreibung aller Handwerksberufe, wird jedes Jahr neu aufgelegt. 
	

	Praktikumsheft „Mein Praktikum“

Broschüre für Schülerinnen und Schüler mit Kopiervorlagen. Begleitet die Jugendlichen durch alle Phasen des Praktikums.

	Mitwirkung bei Orientierungsaktionen / Sonderprojekten z.B. im Rahmen AK SchuleWirtschaft 
Die Handwerkskammern dienen als Kontaktadresse für Betriebsbesichtigungen, Schüler-Bustouren, Betriebskontakte etc.
	
	

	
	Individuelle und persönliche Unterstützung bei der Bewerbungsphase / Lehrstellensuche durch Ausbildungsberater und „Passgenaue Besetzung von Ausbildungsplätzen in KMU-Betrieben“ 

	
	
	
	Vorbereitung auf Telefoninterviews und Vorstellungsgespräche

	
	
	
	Durchführung von Bewerbungstrainings

	
	
	
	Beratung zu Einstellungstests

	Ansprechpartner für P-Seminare 

Mitarbeiter der Handwerkskammer nutzen ihre Betriebskontakte, um Kooperationen zu vermitteln. 
	
	

	Begleitung bei Persönlichkeits- und Interessenstests
	
	
	

	
	
	
	Persönliche Karriere- und Perspektivenberatung 
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